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Ratsantrag Nr. 592/17 der Ratsfraktion der GRÜNEN vom 
13.01.2020 zur Verwendung von Mehrwegbechern im Aachener 
Tivoli Stadion
Beratungsfolge:

Datum Gremium Zuständigkeit
28.04.2020 Finanzausschuss Kenntnisnahme

Beschlussvorschlag:

Der Finanzausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung und der Aachener Stadion 

Beteiligungsgesellschaft mbH zur Kenntnis. Der Ratsantrag Nr. 592/17 der Fraktion die Grünen vom 

13.01.2020 gilt damit als behandelt.
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Erläuterungen:

Im o.a Ratsantrag beantragt die Fraktion der Grünen im Rat der Stadt Aachen, im Tivoli Stadion auf 

die Verwendung von Mehrwegbechern hinzuwirken:

Beschlussantrag :

„Die Verwaltung wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit der Aachener Stadion Beteiligungs 

GmbH darauf hinzuwirken, dass in den 2020 neu zu verhandelnden Vertrag mit der Aachener 

Stadion Beteiligungs GmbH die Verpflichtung zur ausschließlichen Verwendung von 

Mehrwegbechern im Aachener Tivoli Stadion aufgenommen wird.“

Übereinstimmendes Ziel des als Anlage beigefügten Ratsantrags wie auch der Aachener Stadion 

Beteiligungsgesellschaft mbH (ASB) i.V.m. dem Verein und der Fan IG ist die Vermeidung einer 

großen Menge Kunststoffmüll als Beitrag zur Nachhaltigkeit.

Wie aus der ebenfalls als Anlage beigefügten Stellungnahme der ASB hervorgeht, wurde in den 

Vertragsverhandlungen das Thema mit der Alemannia thematisiert und ein entsprechender Passus in 

den Entwurf des neuen Mietvertrags (Laufzeit ab 01.07.2020) aufgenommen:

„Alemannia Aachen verpflichtet sich, das bei Verzehr von Essen und Trinken im Stadion 

eingesetzte Plastikgeschirr, Plastikbesteck und Plastikbecher bis zum Ende des Jahres 2020 

durch alternative Produkte zu ersetzen, die entweder recycelt werden können, ökologisch 

abbaubar sind bzw. für die Plastikbecher ein Mehrwegsystem einzurichten.“

Damit wird aus Sicht der Verwaltung der Beschlussantrag vollständig umgesetzt.

Anlage/n:

Anlage 1 - Ratsantrag Nr. 592/17 der GRÜNEN Fraktion

Anlage 2 - Stellungnahme der ASB
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Aachener Stadion  
Beteiligungsgesellschaft mbH 

 
Erläuterungen: 
Die Fraktion der Grünen hat den beigefügten Ratsantrag gestellt, mit dem Ziel die Verwaltung zu beauf-

tragen, in Zusammenarbeit mit der Aachener Stadion Beteiligungsgesellschaft mbH (ASB) darauf hinzu-

wirken, beim Ausschank im Stadion Tivoli nur noch Mehrwegbecher zu verwenden. In dem ab 

01.07.2020 neu zu verhandelndem Mietvertrag, zwischen der TSV Alemannia Aachen GmbH und der 

ASB, soll der Vermieter die TSV Alemannia Aachen GmbH verpflichten, ausschließlich Mehrwegbecher 

für den Außenausschank im Aachener Tivoli Stadion einzusetzen. 

 

Die ASB ist seit drei Jahren aktives Mitglied in der Vereinigung Deutscher Stadionbetreiber (VDS). Der 

Verein VDS hat zu Zeit 33 Mitglieder, vorrangig Stadien der Ersten, Zweiten und Dritten Bundesliga.  

Neben der Allianz Arena in München, dem Signal Iduna Park, sowie der Commerzbank Arena in Frank-

furt, etc., zählt auch das Tivoli Stadion zu den Mitgliedern. Bei den halbjährlichen Tagungen werden im 

Rahmen des Erfahrungsaustausches auch ökologische und ökonomische Themen aufgegriffen und dis-

kutiert. 

 

Das Thema Klimaschutz bzw. Ressourcenschonung hat bei den großen Vereinen mittlerweile einen sehr 

hohen Stellenwert. Bereits vor zwei Jahren wurde von verschiedenen Vereinen die Einführung von 

Mehrwegbechern diskutiert und Erfahrungen unter den Mitgliedern des VDS ausgetauscht. In Möncheng-

ladbach beispielsweise sind Mehrwegbecher bereits seit 2004 erfolgreich im Einsatz. Viele Vereine ha-

ben daraus auch ein Geschäftsmodell im Rahmen von Merchandising entwickelt. Jüngste Umfragen bei 

den Stadionbetreibern, die bereits ausschließlich Mehrwegbecher einsetzen, haben ergeben, dass die 

Rückgabequote bei ca. 90-95% liegt. Als Becherpfand wurde in der Regel 2 Euro genannt. Über den 

Becherpfand und die nicht erfolgte Rückgabe werden in den Stadien Mehreinnahmen generiert, während 

die nicht zurückgegebenen Becher bei den Fans in Vitrinen ihren Verbleib finden.  

 

Die EU-Staaten haben sich im Mai 2019 dafür ausgesprochen, nachfolgend aufgeführten Wegwerf-

Plastikprodukte ab 2021 wie, 

 

    Kunststoffbesteck (Gabeln, Messer, Löffel und Essstäbchen) 

    Kunststoffplatten 

    Kunststoff-Strohhalme 

    Wattestäbchen aus Kunststoff 

    Plastikballonstifte 

    Oxodegradierbare Kunststoffe und Lebensmittelbehälter 

    Becher aus expandiertem Polystyrol 

 

zu verbieten.  

Anlage 2 - Stellungnahme ASB
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Aachener Stadion 
Beteiligungsgesellschaft mbH 

Auf Grundlage dieser gesetzlichen Verordnung und dem umweltschonenden Gedanken zu folgen, hat die 

ASB es zum Anlass genommen, in dem mit der TSV Alemannia Aachen GmbH neu zu schließenden 

Mietvertrag die Nutzung von Wegwerf-Plastikprodukten ab der Saison 2020/21 auszuschließen. Voraus-

gegangen sind auch Anregungen der Alemannia Fan IG und dem Verein Alemannia selbst, zukünftig eine 

Mehrwegsystem einzuführen oder ökologisch abbaubare Produkte einzusetzen. 

Drei wesentliche Merkmale für den Einsatz von Mehrwegbechern 

Mehrwegbecher sind im Vergleich zu Einwegbechern ressourceneffizienter und durch das häufige Wieder 

befüllen werden wertvolle Rohstoffe eingespart. Durch die deutlich längere Nutzung von Mehrwegbe-

chern entsteht weniger CO2-Emmission sowie weniger Müll, was zum Klimaschutz beiträgt. Wegwerfbe-

cher sind bereits nach ihrer ersten Nutzung Abfall. Sie werden in der Regel nicht getrennt gesammelt und 

recycelt, sondern verbrannt. Dies gilt auch für PLA-Becher, die im Normalfall trotz der theoretischen Mög-

lichkeit nicht kompostiert werden. 

Neben der Bereitschaft des Fußballvereins Alemannia Aachen und der Fan IG sich mit dem Thema 

Mehrwegbecher im Tivoli Stadion auseinanderzusetzen hat die Aachener Stadion Beteiligungsgesell-

schaft mbH bereits Ende 2019 auf die Problematik reagiert und nachfolgenden Punkt in den Entwurf des 

neuen Mietvertrages (beginnend ab 1.7.2020) mit der TSV Alemannia Aachen GmbH aufgenommen.   

„Alemannia Aachen verpflichtet sich, das bei Verzehr von Essen und Trinken im Stadion eingesetzte 

Plastikgeschirr, Plastikbesteck und Plastikbecher bis zum Ende des Jahres 2020 durch alternative Pro-

dukte zu ersetzen, die entweder recycelt werden können, ökologisch abbaubar sind bzw. für die Plastik-

becher ein Mehrwegsystem einzurichten“ 
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